
WILLKOMMEN IN UNSEREM KLEINEN „PARADIES“!

Wir freuen uns sehr, dass Du Urlaub an unserem ganz persönlichen Lieblingsplatz
machst und hoffen, dass Du es ebenso lieben wirst, wie wir, die Familie Schleßmann!
Damit Du bei Deinem Aufenthalt möglichst nichts vermisst oder lange suchen musst,
erhältst Du von uns vorab schonmal ein paar nützliche Infos: 

HAUS UND ANLAGE
In der Anlage gibt es Katzen, manchmal kommt eine auf die Terrasse und versucht ihr
Glück. Bitte füttert sie nicht und lasst sie nicht ins Haus!

Bitte verschließe immer alle Türen (unten und oben) gut, bevor Du das Haus verlässt!
Auch wenn Du Dich im Haus aufhältst und die Terrasse unbeobachtet ist, lasse am
besten keine Wertgegenstände auf der Terrasse liegen (Handy, Laptop, Kamera,
Portemonnaie etc), denn Gelegenheit macht Diebe. Theoretisch ist die Anlage zwar nur
für Bewohner und Gäste zugänglich aber es kann trotzdem immer mal wieder
vorkommen, dass sich „Langfinger“ in die Anlage schleichen auf der Suche nach
„schneller Beute“. Aus diesem Grund soll u.a. der HIFI Lautsprecher auch immer im Haus
bleiben (und wir wollen ja auch nicht die gesamte Anlage beschallen!).     

Bitte klappe den/die Sonnenschirm/e immer zu und fahre die Markise ein, bevor Du das
Haus verlässt, denn manchmal kommt es - besonders in den windstärkeren Zeiten der
Insel - spontan zu heftigen Böen und diese können den Sonnenschirm stark beschädigen
und umherfliegende Sonnenschirme könnten auch Schaden anrichten oder gar
jemanden verletzen. Apropos Wind: Wenn Du daheim bist und die Türen und Fenster im
Haus offen sind, stelle diese (insbesondere die Holzlamellentüren- und Läden immer mit
den jeweiligen Befestigungsvorrichtungen fest, denn wenn es windet, geht nicht nur Dir
selbst, sondern auch allen anderen Bewohnern der Anlage in Hörweite das Schlagen
und Klappern der Türen auf die Nerven.  

Den Müll könnt Ihr an den öffentlichen Containern entsorgen (Plastik, Glas, Papier und
Restmüll). Eine Stelle befindet sich, aus der Anlage kommend, nach rechts die Calle
Patron entlang und an der nächsten Kreuzung rechts am Ende des großen leeren
Grundstücks. Weitere Tonnen sind, aus der Anlage kommend links runter, ums Eck und
in der nächste Querstraße wieder rechts rein. 

Bitte denk auch daran, daß Du am Ende Deines Aufenthaltes bevor Du „auscheckst„
den Müll und das Leergut entsorgst!   



Zum Wäschewaschen steht Dir die Waschmaschine auf der Galerie zur Verfügung
und auf der oberen Terrasse sind einige Möglichkeiten zum Aufhängen und Trocken
der Wäsche. 
Das Bedienfeld der Spülmaschine (unter der Arbeitsplatte) findest Du, wenn Du die
Türe öffnest, am oberen Rand. Drück ganz links auf den „An“-Knopf. Dann leuchtet -
von uns so eingestellt - das „Eco“ Symbol auf. Das reicht völlig aus für die
Geschirrwäsche. Drück dann ganz rechts auf „Inicio“ und schließe die Tür, nachdem
Du vorher noch einen Tab in die dafür vorgesehene Klappe gesteckt hast. Die
Maschine startet dann automatisch. 
Du kannst alles benutzen, was Du in der Küche an Lebensmitteln, Gewürzen,
Alufolien, etc. vorfindest, ebenso die Spültabs, frische Spülschwämmchen und an
der Waschmaschine die Waschmittel und Weichspüler etc. Es wäre aber nett, wenn
Du Produkte die Du aufgebraucht hast oder diejenigen die zur Neige gehen,
nachkaufen würdest, damit die nächsten Gäste nach Dir auch versorgt sind!
Bitte entsorge am Ende Deines Aufenthalts alle übrig gebliebenen Lebensmittel,
insbesondere alle verderblichen Dinge und alles was Ungeziefer anlocken könnte!
Essig/Öl/Gewürze/Konserven etc. kannst Du gerne zurück lassen.
Im oberen Schlafzimmer befindet sich im Wandschrank ein Safe mit Schlüssel. Bitte
verliere den Schlüssel nicht, sonst hast Du am Ende des Urlaubs ein Problem. 
Wenn Du Handtücher (und ggfs. auch Bettwäsche) während des Aufenthalts
wechselst, sei bitte so lieb, und wasche diese zwischendurch und verteile sie wieder
in die entsprechenden Schränke. Sonst kommt die Haushälterin beim Gästewechsel
zeitlich nicht klar wenn sie etliche Maschinen Wäsche zu waschen hat. Vielen Dank
dafür! 
Du bekommst beim Check-in je 2 Schlüssel für die Haustür (von denen einer auch
Schlüssel für die Terrassentür unten ist), sowie für die Gates zur Strandpromenade.
Am Haupteingang ist ein Zahlenschloss: tippe in zügiger Geschwindigkeit das
Glockensymbol + 5678 ein, dann entriegelt die Tür. 
Im oberen Schlafzimmer befindet sich eine Holz/Glastür und dahinter eine Gittertür.
Für diese beiden Türen findest Du 2 Schlüssel direkt dort. Diese lassen wir IMMER im
oberen Schlafzimmer liegen (auf dem Bett oder Nachtschränkchen). Bitte lass sie
nicht am Haken neben der Glastür hängen, denn ein Einbrecher, der wirklich rein will,
könnte das Glas leicht einschlagen und dann ganz einfach herein spazieren! 
Auf der Terrasse unten, gleich rechts wenn Du rauskommst, ist ein Einbauschrank.
Der Schlüssel zu diesem hängt immer am Haken rechts neben der Glastür (innen).
In diesem findest Du Stühle und Sitzkissen. Wir raten Dir, die Kissen nachts hoch zu
klappen, denn die Katzen machen es sich sonst gerne darauf gemütlich und dann
hast Du die ganzen Katzenhaare morgens auf den Kissen. Die Auflagen für die Liegen
befinden sich auf der Galerie. 
Die offiziellen Poolzeiten sind von 10.00 bis 18.30 Uhr. Bitte vergiss nicht die
Handtücher am Pool.   
 
 



Wir haben ein Damen- und ein Herrenrad, welche vor dem Haus angekettet sind.
Diese können bei Bedarf gegen eine kleine Pauschale gemietet werden. Rudi gibt Dir
in diesem Fall die Schlüssel für die Fahrradschlösser. Bitte kläre dies vor Deiner
Ankunft mit uns! 
Des Weiteren gibt es im Ort auch 2 Fahrradverleihe, bei denen Du Mountainbikes
oder E-Bikes und alle möglichen anderen Bikes mieten kannst.  

Sicherlich für viele wichtig ist das WLAN. Die Infos stehen auf der Rückseite des
Routers (neben der Couch). Hier schon mal die wichtigsten Infos: das Netzwerk heißt
MOVISTAR_PLUS_9ECO und das Passwort dafür lautet : FnkzL3dEtFTi6t2rjGk8 
Wir denken, dies sind zunächst die wichtigsten Infos betreffend Haus und Anlage.
Natürlich kannst Du uns jederzeit noch fragen, wenn Du etwas auf dem Herzen hast.
Dein Ansprechpartner vor Ort ist in der Regel Rudi, der auch die Hausübergabe
machen wird. 

Wir haben ganz viel Liebe in die Ausstattung und die Renovierung des Hauses
gesteckt und würden uns freuen, wenn Du es gut behandelst und so verlässt wie Du
es vorgefunden hast! Vielen Dank vorab dafür! 

PLAYA HONDA 
Im Ort gibt es wirklich alles was man im Urlaub benötigt. Die Promenade direkt vor
der Anlage (autofrei) ist „endlos lang“ und sehr schön. Nach links und immer gerade
aus am Meer entlang gehts nach Arrecife, der Insel-Hauptstadt. Gemütlich zu Fuß
geht man ca. 40-45 Minuten, wenn Du Jogger bist, brauchst Du ca. 20-30 Minuten, je
nachdem wie schnell Du läufst. Nach rechts findest Du entlang der Promenade schon
nach ein paar hundert Metern die ersten Restaurants. Zwischendurch sind
Privathäuser und dann immer wieder Restaurants. Es ist dort wirklich sehr schön zum
spazieren gehen oder laufen. 
Unsere Restaurant-Favoriten in Playa Honda (entlang der Promenade) sind: 

1.Da Musso (Italiener mit den besten italienischen Tapas und (u.a.)Pasta!!
2.Casa Terre (Tapas und typisch spanische Gerichte) 
3.Emmax (ein bisschen Spanish-International-Fusion-Food, qualitativ sehr gut!) 
4.La Cofradia (Spanisch und u.a.exzellenter Fisch & Seafood)

   4.La Sede (Vinothek mit kleinen extrem leckeren Speisen) Calle Mayor 20, im Ort      
Weitere Restaurants auf der Insel, die wir lieben:
Das „Casa de la Playa“ am Strand von Arrieta, ein sehr gutes und authentisches
Seafoodrestaurant, am besten schmeckt uns der „Cherne“, es gibt aber noch andere
leckere, typische Kanarenfische, fragt nach dem Tagesangebot. Die beste Paella gibts
im „Casa de la Playa“!
Das “El Pescador” in Playa Quemada ist sehr gut und man sitzt auch herrlich direkt
am wilden, schwarzen Strand. 



Im Ort El Golfo an der Westseite der Insel reihen sich etliche Fischrestaurants
aneinander und man bekommt überall ganz frisches und hervorragendes Seafood,
dort gefällt uns das „El Caleton“ am Ortsende sehr gut, Reservierung ist hier sehr
empfehlenswert.Sehr hübsch, wenn man es mal „urban“ mag, ist die kleine Gasse
“Calle St. Ginés de Castro y Álvarez“ in der Hauptstadt Arrecife, welche die
Fußgängerzone mit dem kleinen Platz an der Kirche St. Gines verbindet, ein echter
Geheimtipp. Hier reihen sich einige authentische und urige Restaurants und
Tapasbars aneinander, die Atmosphäre ist großartig! Versuche mal das „Barbacana
Bar&Grill“ dort. Es gibt dort Fleisch, großartige Salate und Burger, aber aich ein wenig
Fisch und Tapas. Generell gilt wie überall auf der Welt: je weniger touristisch, desto
mehr Einheimische und desto authentischer, besser und günstiger ist das Essen! 

ZURÜCK NACH PLAYA HONDA            
Es gibt ein Yogastudio (Yoga con Amba, Kursplan siehe https://yogaenlanzarote.es/
und am besten vorher anmelden) und im Emmax gibt Diana, die Frau des Chefs 3x
wöchentlich morgens um 9.00 eine Yogastunde. Aktuell kostet eine Klasse bei beiden
15,-€.  An den Gates der Anlage raus und ein paar Schritte nach links ist der
„Hausstrand“. Nach rechts, ein paar Hundert Meter weiter, beginnt der große Strand
von Playa Honda. Dieser erstreckt sich bis zum Flughafen, ist ein wenig belebter als
der Hausstrand und sehr wildromantisch, besonders der hintere Teil nach dem
Ortsende (Hundestrand!). Am Ende kannst Du die landenden Flieger über Dich hinweg
donnern lassen und die startenden Flieger aus nächster Nähe beobachten. Wenn Du
wieder - egal von welchem Strand - zurückkommst, findest Du an den Gates innen
Fußduschen, damit Du den Sand nicht mit in die Anlage, den Pool oder ins Haus
trägst. 

SHOPPING              
Am Ortseingang kommst Du automatisch am „Deiland“ vorbei. Das ist eine nette
Shoppingmall mit vielen Geschäften: Corte Ingles, H&M, Pull and Bear, Springfield
und etlichen anderen, Apotheke, Konditorei, Café, Kino und vor allem einen großen
Hiperdino (sehr gut sortierter Supermarkt mit großem Frischeangebot!!!)
Die Konditorei Lolita, eine Kette auf der Insel, hat sensationelle Torten, Kuchen,
Gebäck und Brot und befindet sich ebenfalls im Deiland! Ein Anschlag auf die
schlanke Linie, aber es ist ja Urlaub! Unser Favorit ist die Baiserzitronentorte, der
Käsekuchen mit Heidelbeeren und die „Pepitos“. Es gibt ausserdem noch den
Mercadona und einen Aldi, beides große und sehr günstige Supermärkte mit toller
Auswahl. In Puerto del Carmen gibt es eine weitere Mall, das Biosphera, mit einigen
Geschäften. Die neueste und größte Mall auf der Insel befindet sich seit Anfang des
Jahres 2023 aber in Arrecife, die sogenannte Open Mall.          
Richtig schön ist es auf dem an jedem Sonntag von 10.00-14.00 Uhr stattfindenden
Markt von Teguise, der früheren Inselhauptstadt. Dieser Ort mutet an wie eines der
„weißen Dörfer in Andalusien“ und ist einfach wunderschön mit all seinen
verwinkelten kleinen Gassen und endlos vielen hübschen Bodegas, Galerien und
Lädchen.



Die meisten Marktstände, die sich vor der Corona Pandemie durch den ganzen Ort
verteilten, sind jetzt auf dem riesigen Marktplatz untergebracht. Hier gibt es von den
typischen „fake“ Markentextilien über Kunsthandwerk und Schmuck bis hin zu
kulinarischen Köstlichkeiten einfach alles. Wir gehen jedes Mal, wenn wir auf Lanzarote
sind mindestens einmal hin! Im alten Kino ist ein toller Laden für asiatische Möbel,
buddhistischen Krimskrams wie Räucherstäbchen und Duftöle und allerlei
Wohnaccessoires untergebracht : Emporium!             
Parken kannst Du an einem der zahlreichen Parkplätze (alle kostenpflichtig, allerdings
nur knapp 2,-€) entlang der Straße zum Ortseingang. Fahre ruhig bis weit nach vorne,
dort bekommt man immer noch einen freien Platz und muss nicht so weit laufen.
 
STRÄNDE             
Die wohl schönsten (und ruhigsten) Strände sind die „Papagayos“. Man kommt dort
über eine sehr holprige Straße, die durch das „Los Ajaches“ Reservat führt, hin. Man
zahlt am Gate 4,- € pro Auto (nur Kartenzahlung neuerdings!) und fährt dann zu einem
der Strände. Wir mögen dort am liebsten den Playa de Pozo, man muss vom Parkplatz
in der Nähe des Camping Platzes über einen Hügel und die Düne runterlaufen (ca. 5
Minuten Fußweg). Dieser ist herrlich weitläufig, man kann toll schwimmen und
schnorcheln. Das Wasser ist i.d.R. glasklar und nicht so wild. Zudem hat man jede
Menge Platz und kein Gedrängel. Da es dort nichts zu kaufen gibt, empfiehlt es sich,
eine Kühlbox (in Haus vorhanden) mit Verpflegung mitzubringen. Etwas
windgeschützter aber auch voller ist die Playa de la Cera. Dort gibt es oben auf den
Klippen eine urige Restaurantbar. Am bequemsten zu erreichen ist der riesige Strand
Playa Mujeres, dort kann man auch direkt parken.
Ein weiterer sehr schöner Strand ist die Playa Garita in Arrieta. Dort gibt es mehr
Action, mehr Wellen und (besonders gegen Abend) viele Wellenreiter. Es gibt eine Mole,
zu der man hinaus schwimmen und von der man schön ins Wasser springen kann.
Alternativ kann man sich auch einfach nur schön die Sonne auf den Pelz brennen
lassen. Dort ist es belebter aber nicht überfüllt. Lediglich am Wochenende kann es mal
etwas lebhafter zugehen. Dort gibt es auch einen guten Strandkiosk mit warmen
Speisen, Eis etc., sowie ein Art Hippie Cafe mit einem umgebauten alten VW Bus, der
leckere Mojitos usw. verkauft. Nach dem Strand kann dort man toll essen gehen im
besagten Strandrestaurant „Playa de la Casa“. 
Ein toller, wilder und immer extrem windiger Strand ist der Strand von Femara, ein
absoluter Surf - und Kitesurf Hotspot. Im Ort gibt es zahlreiche Surfschulen und
Verleihe für Surfzubehör. Oft ist es besonders in den Sommermonaten so windig und
frisch, dass es zum Sonnenbaden nur semi-geeignet ist. Es lohnt sich aber immer, sich
mal bei einem langen Strandspaziergang den Wind um die Ohren wehen zu lassen und
dabei das Getümmel der Wassersportler zu beobachten. Auch dort gibt tolle
Restaurants direkt am Wasser. Wer es etwas wuseliger mag und Surf- und
Wingfoilschulen beobachten möchte, dem gefällt es sicher am Playa de las Cucharas in
Costa Teguise.



Die Strände (und Orte) von Costa Teguise, Puerto del Carmen und Playa Blanca sind
eher touristisch aber durchaus auch ganz nett. Wenn man mit Kindern reist, ist es in
Puerto del Carmen und Playa Blanca nett, da es dort im Wasser tolle Hüpfburgen,
Tretbootverleih und Dinge dieser Art gibt. Und natürlich gibt's dort jede Menge Shops,
Eisdielen, Imbissbuden, Restaurants etc. Ebenfalls ein Highlight für Kinder ist der
Rancho Texas Park. (Für Kinder bis ca 14 Jahre.)
Tauchen kann man auch ganz gut, es gibt etliche Tauchschulen auf der <insel.
Sehenswert ist das „Museo Atlantico“, ein Skulpturenwald in 12 Metern Tiefe. Man
diesen gut mit der Tauchschule in Marina Rubicon (Playa Blanca)besuchen.
https://rubicondiving.com/de/ Diesen Tauchshop finden wir sehr gepflegt und gut
organisiert. 
Falls Ihr mal einen medizinischen Notfall habt, empfehlen wir die Clinicas Dr.Mager,
eine Praxiskette unter deutschsprachiger Leitung. Diese gibt es in Puerto del Carmen
(am nächsten von Playa Honda aus), Costa Teguise und Playa Blanca. Termine sind
dort online buchbar: https://www.lanzamedic.com/en/contact/
 



Sehenswürdigkeiten gibt es auf der Insel so einige und die meisten sind geprägt von
Cesar Manrique, einem Künstler der bis 1992 auf der Insel gelebt hat.
Seine Skulpturen finden sich gefühlt überall auf der Insel und viele der
Sehenswürdigkeiten hat er zum Teil mitgestaltet. 

TOP SEHENSWÜRDIGKEITEN
Mirador del Rio            
Jameos del Aqua            
Timanfaya Nationalpark (tolle Fahrt mit dem Bus durch die Vulkane)    
Cuevas de los Verdes
Fundation Manrique
Das Wohnhaus von Manrique in Haria         
Jardins de Cactus
Der Markt von Teguise 

EIN WENIG ACTION FÜR KIDS UND JUNGENDLICHE
Wasserpark in Costa Teguise:  https://aquaparklanzarote.es/en/schedule-and-tickets/
Kartfahren, was für "Kerle", oder auch Mädels ;-):  https://lanzarotekarting.com/
Kamelreiten am Timanfaya:  https://www.entradaslanzarote.com/en-gb/camel-ride
Einen Tagesausflug mit der Fähre von Orzola nach La Graciosa
Einen Tagesausflug mit der Fähre von Playa Blanca nach Fuerte Ventura 

Insgesamt hat die Insel so viel zu bieten, aber jeder muss die Schönheiten für sich selbst
entdecken! Dies hier soll auch nicht einen Reiseführer ersetzen, sondern es sind
lediglich ein paar private Empfehlungen unserer eigenen „Highlights!“
Lass einfach die Insel auf Dich wirken, sei neugierig und wenn Du tolle Sachen entdeckst
erzähl uns davon, Wir freuen uns immer über neue Entdeckungen auf der Insel!
 
Wir wünschen Dir einen wundervollen Urlaub auf der Insel und in unserem Domizil. 
Über ein Feedback am Ende des Urlaubs würden wir uns freuen!

Deine Schleßmanns 
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	Die meisten Marktstände, die sich vor der Corona Pandemie durch den ganzen Ort verteilten, sind jetzt auf dem riesigen Marktplatz untergebracht. Hier gibt es von den typischen „fake“ Markentextilien über Kunsthandwerk und Schmuck bis hin zu kulinarischen Köstlichkeiten einfach alles. Wir gehen jedes Mal, wenn wir auf Lanzarote sind mindestens einmal hin! Im alten Kino ist ein toller Laden für asiatische Möbel, buddhistischen Krimskrams wie Räucherstäbchen und Duftöle und allerlei Wohnaccessoires untergebracht : Emporium!              Parken kannst Du an einem der zahlreichen Parkplätze (alle kostenpflichtig, allerdings nur knapp 2,-€) entlang der Straße zum Ortseingang. Fahre ruhig bis weit nach vorne, dort bekommt man immer noch einen freien Platz und muss nicht so weit laufen.
	STRÄNDE              Die wohl schönsten (und ruhigsten) Strände sind die „Papagayos“. Man kommt dort über eine sehr holprige Straße, die durch das „Los Ajaches“ Reservat führt, hin. Man zahlt am Gate 4,- € pro Auto (nur Kartenzahlung neuerdings!) und fährt dann zu einem der Strände. Wir mögen dort am liebsten den Playa de Pozo, man muss vom Parkplatz in der Nähe des Camping Platzes über einen Hügel und die Düne runterlaufen (ca. 5 Minuten Fußweg). Dieser ist herrlich weitläufig, man kann toll schwimmen und schnorcheln. Das Wasser ist i.d.R. glasklar und nicht so wild. Zudem hat man jede Menge Platz und kein Gedrängel. Da es dort nichts zu kaufen gibt, empfiehlt es sich, eine Kühlbox (in Haus vorhanden) mit Verpflegung mitzubringen. Etwas windgeschützter aber auch voller ist die Playa de la Cera. Dort gibt es oben auf den Klippen eine urige Restaurantbar. Am bequemsten zu erreichen ist der riesige Strand Playa Mujeres, dort kann man auch direkt parken. Ein weiterer sehr schöner Strand ist die Playa Garita in Arrieta. Dort gibt es mehr Action, mehr Wellen und (besonders gegen Abend) viele Wellenreiter. Es gibt eine Mole, zu der man hinaus schwimmen und von der man schön ins Wasser springen kann. Alternativ kann man sich auch einfach nur schön die Sonne auf den Pelz brennen lassen. Dort ist es belebter aber nicht überfüllt. Lediglich am Wochenende kann es mal etwas lebhafter zugehen. Dort gibt es auch einen guten Strandkiosk mit warmen Speisen, Eis etc., sowie ein Art Hippie Cafe mit einem umgebauten alten VW Bus, der leckere Mojitos usw. verkauft. Nach dem Strand kann dort man toll essen gehen im besagten Strandrestaurant „Playa de la Casa“.  Ein toller, wilder und immer extrem windiger Strand ist der Strand von Femara, ein absoluter Surf - und Kitesurf Hotspot. Im Ort gibt es zahlreiche Surfschulen und Verleihe für Surfzubehör. Oft ist es besonders in den Sommermonaten so windig und frisch, dass es zum Sonnenbaden nur semi-geeignet ist. Es lohnt sich aber immer, sich mal bei einem langen Strandspaziergang den Wind um die Ohren wehen zu lassen und dabei das Getümmel der Wassersportler zu beobachten. Auch dort gibt tolle Restaurants direkt am Wasser. Wer es etwas wuseliger mag und Surf- und Wingfoilschulen beobachten möchte, dem gefällt es sicher am Playa de las Cucharas in Costa Teguise.
	Die Strände (und Orte) von Costa Teguise, Puerto del Carmen und Playa Blanca sind eher touristisch aber durchaus auch ganz nett. Wenn man mit Kindern reist, ist es in Puerto del Carmen und Playa Blanca nett, da es dort im Wasser tolle Hüpfburgen, Tretbootverleih und Dinge dieser Art gibt. Und natürlich gibt's dort jede Menge Shops, Eisdielen, Imbissbuden, Restaurants etc. Ebenfalls ein Highlight für Kinder ist der Rancho Texas Park. (Für Kinder bis ca 14 Jahre.) Tauchen kann man auch ganz gut, es gibt etliche Tauchschulen auf der <insel. Sehenswert ist das „Museo Atlantico“, ein Skulpturenwald in 12 Metern Tiefe. Man diesen gut mit der Tauchschule in Marina Rubicon (Playa Blanca)besuchen. https://rubicondiving.com/de/ Diesen Tauchshop finden wir sehr gepflegt und gut organisiert.  Falls Ihr mal einen medizinischen Notfall habt, empfehlen wir die Clinicas Dr.Mager, eine Praxiskette unter deutschsprachiger Leitung. Diese gibt es in Puerto del Carmen (am nächsten von Playa Honda aus), Costa Teguise und Playa Blanca. Termine sind dort online buchbar: https://www.lanzamedic.com/en/contact/
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